
 

 

Programm 

 

Eintreffen der Teilnehmenden, Kaffee und Gipfeli  ab 9:30 
 

Begrüssung und Einleitung  10:00 – 10:10 

Rainer Bunge, Fachstelle Rohstoffe und Verfahrenstechnik, Ostschweizer Fachhochschule 

Inhalt: Überblick zum Tagungsthema, Agenda WASTEvision 2024 
 

Warum nass wenn’s auch trocken geht? 10:10 – 10:30 

Rainer Bunge, Fachstelle Rohstoffe und Verfahrenstechnik, Ostschweizer Fachhochschule 

Inhalt: Vor- und Nachteile der nassmechanischen Abfallaufbereitung 
 

Stand der Technik bei der Bodenwäsche 10:30 – 10:50 

Andreas Gössnitzer, Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Bundesamt für Umwelt (BAFU) 

Inhalt: Bericht aus der VVEA-Arbeitsgruppe "Stand der Technik Bodenwäsche" 
 

Kaffeepause  10:50 – 11:30 

 

Vorteile der nassen Aufbereitung von Mischabbruch  11:30 – 11:50 

Stefan Eberhard, Delegierter des Verwaltungsrats, RCO Recycling Center Ostschweiz AG 

Inhalt: Nasse Bauschuttaufbereitung anstatt Deponierung 
 

Bleimine Kugelfang  11:50 – 12:10 

Felix Schraner, Geschäftsführer, KIBAG RE AG 

Inhalt: Rückgewinnung von Blei aus Kugelfangmaterial 
 

PFAS in der Bodenwäsche  12:10 - 12:30 

Martin Däscher, Fachstelle Rohstoffe und Verfahrenstechnik, Ostschweizer Fachhochschule 

Inhalt: Neue Schadstoffe – neue Herausforderungen 
 

Mittagspause, mit Stehlunch  12:30 – 13:40 

 

Ist die Bodenwäsche überhaupt ökologisch sinnvoll?  13:40 - 14:00 

Thomas Pohl, Bereichsleiter Umweltberatung, Umtec Technologie AG 

Inhalt: Durch Bodenwäsche werden keine Schadstoffe vernichtet - Warum macht die Bodenwäsche trotzdem 

ökologisch Sinn? 
 

Nasse Aufbereitung von KVA Schlacke  14:00 – 14:20 

Gerhard Stockinger, Brantner Österreich GmbH 

Inhalt: Der Blick ins Ausland 
 

Selektive Zerkleinerung von kompositen Materialien  14:20 – 14:40 

Alex Weh, SELFRAG AG 

Inhalt: Gezielter Aufschluss durch gepulste HV-Stosswellen unter Wasser 
 

Diskussionsrunde mit allen Beteiligten, Schlusswort  14:40 – 15:10 

Moderation: Reto Vincenz, Geschäftsführer Umtec Technologie AG 

Inhalt: Fragen der Teilnehmenden werden durch die Referierenden diskutiert und beantwortet 
 

Im Anschluss: Gemeinsame Fahrt mit dem Schiff bis Wädenswil oder Zürich ab 15:10 

Informeller Austausch mit den anderen Teilnehmenden und den Referierenden 

Änderungen vorbehalten  


